
 

 

Landesverordnung  

zur Änderung der Corona-Bekämpfungsverordnung  

Vom 07. August 2020 

Aufgrund des § 32 Satz 1 in Verbindung mit § 28 Absatz 1 Satz 1 und 2 des 

Infektionsschutzgesetzes vom 20. Juli 2000 (BGBl. I S. 1045), zuletzt geändert durch 

Artikel 5 des Gesetzes vom 19. Juni 2020 (BGBl. I S. 1385), verordnet die 

Landesregierung:  

Artikel 1 

Änderung der Corona-Bekämpfungsverordnung 

Die Corona-Bekämpfungsverordnung vom 26. Juni 2020 (GVOBl. Schl.-H. S. 382), 

geändert durch Verordnung vom 15. Juli 2020 (GVOBl. Schl.-H. S. 446), wird wie 

folgt geändert: 

1. § 11 Absatz 5 erhält folgende Fassung: 

„(5) Für Spiele des Profifußballs sowie für Fußballspiele im Rahmen des Landes- 

und des DFB-Pokals gilt das Abstandsgebot aus § 2 Absatz 1 nicht, wenn der 

ausrichtende Verein die Vorgaben des jeweils einschlägigen Konzepts der Task 

Force Sportmedizin/Sonderspielbetrieb der DFL Deutsche Fußball Liga GmbH, 

des Deutschen Fußballbundes und des Schleswig-Holsteinischen 

Fußballverbandes beachtet.“ 

2. § 21 Absatz 2 erhält folgende Fassung: 

„(2) Ordnungswidrig nach § 73 Absatz 1a Nummer 24 des 

Infektionsschutzgesetzes handelt, wer vorsätzlich  

1. entgegen § 4 Absatz 2 Satz 6 falsche Kontaktdaten angibt; 

2. entgegen § 8 Absatz 3 Satz 1, § 14 Absatz 1 Satz 3 Nummer 2, § 15 

Absatz 1 Nummer 2, § 18 Absatz 1 Satz 2 oder Absatz 2 Satz 2, jeweils in 

Verbindung mit § 2 Absatz 5, trotz mehrfacher Aufforderung durch eine 

Ordnungskraft keine Mund-Nasen-Bedeckung trägt.“ 

3. § 22 Satz 2 erhält folgende Fassung: 

„Sie tritt mit Ablauf des 30. August 2020 außer Kraft.“ 



 

 

Artikel 2 

Inkrafttreten 

Artikel 1 Nummer 1 und 2 treten am 10. August 2020 in Kraft. Im Übrigen tritt diese 

Verordnung am Tag nach der Verkündung in Kraft. 

Die vorstehende Verordnung wird hiermit ausgefertigt und ist zu verkünden. 

Kiel, 07. August 2020 

Daniel Günther 

Ministerpräsident 

Dr. Heiner Garg 

Minister für Soziales, Gesundheit, Jugend, 

Familie und Senioren 


